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Juli bis Oktober   

Klimafreundlich und gesund zu Fuß in die Schule 
ist das Motto des Projektes „gehen geht!“.  

NEUER ORTSPLAN 
 

Ab sofort ist der neue Ortsplan 
am Gemeindeamt erhältlich. 
Häuser, Straßen und vieles 
mehr wurden aktualisiert. 

  

GESUNDE GEMEINDE PLANT 
„GESUNDHEITSTAG“ 

Vorankündigung des Gesund-
heitstages am Samstag, den 
27.09.2014. 
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Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf  
Öffnungszeiten:  
Mo.   von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
  und 13.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Di. u. Fr.  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Mi.   von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
  und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Do.  geschlossen 
Telefon:   02749/2261 
Bürgermeister-Sprechstunden:  
Montag   von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  
Freitag   von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 
Um Voranmeldung wird gebeten! 

 

 

ASZ (=Altstoffsammelzentrum) 
Öffnungszeiten: 

Jeden Mittwoch von 16:00-18:00 Uhr  
(März bis November) 

im Winter geschlossen   
 

Entsorgen:  
Sperrmüll, Altmetall,  
Altholz, Kühlgeräte,  

Elektrogeräte,  
Bildschirmgeräte,  

Gras– und  
Strauchschnitt.  

�

  
 

 

Die nächsten Termine am Gemeindeamt: 

 
 

Rechtsberatung 
Nusterer & Mayer Rechtsanwälte OG  
Riemerplatz 1 
3100 St. Pölten 

Tel.:  02742 / 47 0 87 
Fax:  02742 / 47 0 89 
E-Mail:  office@nusterer.at  

 

Voranmeldung unter: 02749/2261�

Montag, 14.07.2014 

Montag, 28.07.2014 

Montag, 11.08.2014 

Montag, 25.08.2014 

Montag, 08.09.2014 

Montag, 22.09.2014 

  

  

  

  

Die nächsten Termine am Gemeindeamt: 

Sozial-Ombudsmann für  
Markersdorf-Haindorf 

DI Dr. Walter Feninger nimmt die  
Tätigkeit als Sozial-Ombudsmann für 
Markersdorf-Haindorf wahr. 

 

Telefonisch erreichbar unter: 0676/880 442 92 

Sparkasse Niederösterreich Mitte 
West AG 
Filiale Markersdorf 
Marktplatz 3,  
3385 Markersdorf-Haindorf 
 

Ansprechpartner: 
Michael Ebner 

 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 
3100 St. Pölten, Am Bischofteich 1 
Telefon: 02742/9025 - Fax: 02742/9025-37000 
E-Mail: post.bhpl@noel.gv.at 

Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorsprachen 
Allgemeiner Parteienverkehr:  

Montag bis Freitag  von 08:00 - 12:00 Uhr  
Parteienverkehr für Berufstätige:  
zusätzlich jeden Dienstag  von 14:00 - 19:00 Uhr 

Bürgerbüro Landhaus 
3109 St. Pölten, Landhausboulevard, Haus 4, EG 
Montag, Mittwoch und Donnerstag  
   von 08:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag   von 08:00 - 18:00 Uhr 
Freitag    von 08:00 - 14:00 Uhr 

Individuelle Beratungstermine gegen 
Voranmeldung unter 05 0100 6 73674 
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Friedrich Ofenauer, Bürgermeister �

Der Sommer hat vor kurzem begonnen, damit steht 
für viele die Urlaubs- und Ferienzeit bevor, für jene, 
die in der Landwirtschaft arbeiten, eine besonders 
arbeitsintensive Zeit. Für alle, die vom Wetter abhän-
gig sind – sei es wegen Urlaub, Ernte, Veranstaltun-
gen – können vielleicht die Lostage im Juni einen 
Hinweis geben, wie sich das Wetter den Sommer 
über entwickeln wird.  

Leider bietet kein Lostag einen Anhaltspunkt, ob die 
Pielach heuer nochmals Hochwasser führen wird, wie 
dies nach den enormen Regenfällen im Oberlauf der 
Pielach am 16. Mai 2014 der Fall war.  

 

Hochwasser in Markersdorf 

Am Pegel in Hofstetten wurden beim Höchststand 
330 m³ Durchfluss gemessen – ein 50jährliches 
Hochwasser. Zum Vergleich: beim Hochwasser am 
24.6.2009 waren es 277 m³ , am 7.8.2006 waren es 
256 m³.  Es war das größte Hochwasser seit Jahr-
zehnten. 

Da bei einer ersten Lagebesprechung um 8.00 Uhr 
der Alarmwert von 200 m³ Durchfluss am Pegel Hof-
stetten bereits überschritten war und aufgrund der 
vorhergesagten starken Niederschläge stark steigen-
de Pegel prognostiziert wurden, wurden die Feuer-
wehren Markersdorf-Markt und Haindorf alarmiert, die 
Betonwände aufgestellt, ein Mischwagen mit Sand 
organisiert und die Bevölkerung informiert.  

Ein herzliches Dankeschön unseren Freiwilligen Feu-
erwehren für den raschen und hervorragenden Ein-
satz. Ich möchte aber auch den Freiwilligen, die beim 
Füllen der Sandsäcke geholfen haben, danken, den 
Landwirten, die ihre Traktoren und Anhänger zur Ver-
fügung gestellt haben, der Firma Cemex, die sehr 
rasch einen Mischwagen mit Sand abstellte, sowie 
der Firma Schmalek, die ebenso kurzfristig zwei 
Kran-LKWs beigestellt hat. 

Beim Hochwasser 2006 waren noch die Häuser im  
Gebiet zwischen der Margeritengasse und der Grenz-
������ � ���	
�� ��� 
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2014 waren es trotz der enormen Wassermengen 
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„nur mehr“ 4 Gärten  am Rand der Prinzersdorferstra-
ße und der Rosenstraße. Für eine Verbesserung der 
Situation in diesem Bereich wird derzeit unter ande-
rem ein mobiler Hochwasserschutz wie z.B. Big-
Packs, geprüft.  

Auffallend war dieses Mal, dass die Hochwasserwelle 
länger gebraucht hat und trotz der großen Durchfluss-
menge die Auswirkungen in Markersdorf nicht so groß 
waren. Dies lag zum einen sicherlich an der Aufwei-
tung des Flussbettes im Bereich Prinzersdorf und am 
Eintritt der Pielach in den Mühlbach, zum anderen 
aber vor allem auch an den 2007 umgesetzten Hoch-
wasserschutzmaßnahmen.  

Umso wichtiger ist es, den 100jährlichen Hochwas-
serschutz voranzutreiben. Die Gemeinde hat sich da-
zu ein weiteres Grundstück am Ortsrand von 
Markersdorf gesichert: jenes der Milchgenossen-
schaft, das nun auch für  die Errichtung eines Dam-
mes herangezogen werden kann.   

Mein Ziel ist die Grundstücksverhandlungen zu einem 
positiven Abschluss zubringen und noch heuer das 
fertig  geplante Hochwasserschutzprojekt zur wasser-
rechtlichen Genehmigung beim Land einzureichen.  

 

Neuer Ortsplan 

Seit der Auflage unseres Ortsplanes sind bereits eini-
ge Jahre vergangen und es hat sich einiges getan: es 
sind neue Straßenzüge und Wohnhausanlagen dazu-
gekommen, der Fußballplatz wurde verlegt,... . Des-
halb gibt es jetzt einen neuen Ortsplan, der am Ge-
meindeamt erhältlich ist.  

Der Ortsplan wird auch Teil einer neuen 
„Informations-Mappe“ unserer Gemeinde sein. In die-
ser werden Sie Informationen über unsere Gemeinde-
einrichtungen, Vereine und Betriebe in der Gemeinde 
finden, was sicherlich nicht nur für unsere neuen Ge-
meindebürgerinnen und –bürger interessant sein wird. 

Nun aber ab in den Sommer! Ich wünsche den Schü-
lern und Studenten erholsame Ferien, unseren Land-
wirten eine gute Ernte und uns allen einen entspann-
ten Urlaub. 

www.markersdorf-haindorf.gv.at   
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Die Marktgemein-
de Markersdorf-

Haindorf hat einen 
neuen, aktuellen Orts-

plan erstellt. 
Mit  Verortung der Gemeindeeinrichtun-
gen, Ärzte, Firmenliste, Aktualisierung 
der Hausnummern und Straßen ist ein 
übersichtlicher neuer Plan entstanden. 
Von allen Katastralgemeinden finden 
Sie Detailpläne, sowie einen Über-
sichtsplan auf der Rückseite. 
Der neue Ortsplan wird über die Ge-
meinde21 gefördert und ist ab sofort 
am Gemeindeamt erhältlich. 

!���""#�������"�#������"�$�������������%�""��&����

Alle Schülerinnen und Schüler 
bekamen einen kleinen Snack 
und einige Informationsartikel der 
Marktgemeinde Markersorf-
Haindorf. 

Am 24. Juni waren die Markers-
dorfer Volksschulkinder der 
dritten Klassen zu Besuch im 
Gemeindeamt und danach im 
Wasserwerk der Gemeinde.  
 
Gemeindeamt 
Zu Beginn wurden die Schüler in 
den Sitzungssaal geführt und dort 
beantwortete Bürgermeister 
Friedrich Ofenauer die Fragen der 
Kinder. 
Danach erfolgte ein Rundgang im 
Gemeindeamt, wo alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ihre Aufga-
ben kurz erklärten: vom Melde-
amt, Bauamt bis zum Amtsleiter. 
 
Wasserwerk 
Zum Schluss besuchten die 
Schüler das Wasserwerk der Ge-
meinde. Hier erklärte ihnen Was-
sermeister Johann Taschl, wie 
das Wasser in die Haushalte 
kommt und wofür man ein Was-
serwerk braucht. 

Markersdorfer Volksschulkinder der 
dritten Klassen vor dem Gemeindeamt  

'�����(��")����*�����"����$��������
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Am 17. Mai feierte die Spengle-
rei Kleebinder ihren 25jährigen 
Bestand mit einer Firmenfeier 
in den Betriebsräumlichkeiten.  
 
Von der Gemeinde gratulierten 
Bürgermeister Fríedrich Ofenauer 
und GGR Johannes Kern und 
überreichten Herrn Kleebinder zu 
diesem Anlass ein Marktwappen, 
gemalt von Sepp Kaiblinger. 
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Beim Hochwasser am 16. Mai 
2014 wurden zirka  2.800 Sand-
säcke gefüllt. 
 
Der Sand dafür, insgesamt 18 m³, 
wurde von der Firma Cemex an-
geliefert. Für die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr und die 
Freiwilligen Helfer war es eine 

große Erleichterung, dass die 
Füllung der Sandsäcke auch 
gleich mit dem Mischwagen der 
Firma Cemex erfolgen konnte.  
Bürgermeister Fritz Ofenauer und 

Kommandant Stellvertreter Rene 
Pilsner bedankten sich bei Karl 
Teuschl, Gebietsleiter der Firma 
Cemex für die rasche und un-
komplizierte Unterstützung. 
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Klimafreundlich und gesund zu 
Fuß in die Schule ist das Motto 
des Projektes „gehen geht!“ 
 
Der Kindergarten Markersdorf-
Haindorf nahm heuer zum ersten 
Mal an diesem Projekt teil. Beim 
Gartenfest des Kindergartens am 
17.06.2014 wurden an alle Kin-
der, die beim Projekt mitgemacht 
haben, Medaillen und Urkunden 
übergeben.   
 
Das Projekt „gehen geht!“ 
Im Projekt „gehen geht!“ üben 
Kindergartenkinder den künftigen 
Schulweg zu Fuß zurückzulegen. 
Mit Bewegungsworkshops, Ver-
kehrserziehung und kindgerech-
ten Informationen zum Thema 
Mobilität und Klimaschutz werden 
sie zum „In-die-Schule-Gehen“ 
motiviert.  
Lärm, Gestank, Autos, aufgeregte 
Kinder und Eltern vor der Schule 
– so sieht am Morgen die Situati-
on vor vielen Schulen aus. Viele 
Eltern bringen ihre Kinder aus 
Sicherheitsgründen mit dem Auto 

zur Schule – aber genau dieser 
Umstand sorgt für hohes Ver-
kehrsaufkommen vor den Schu-
len und dadurch für Gefahrenpo-
tenzial. „Wenn Kinder, bestenfalls 
mit Freunden und Freundinnen, 
zu Fuß in die Schule gehen ist 
dies spannend, lustig, gesund 
und schont auch noch das Klima. 
Im Projekt erlernen die Kinder 
wie sie sicher zu Fuß unterwegs 
sind und Spaß an der Bewegung 
haben“, erklärt Christa Ruspeck-
hofer, Leiterin der Abteilung Um-
welt und Leben der Energie- und 
Umweltagentur NÖ. 
Am 6. Mai 2014 fand im Vorfeld 
der Elternabend zu diesem Pro-
jekt statt, bei welchem sich die 
Eltern der Kindergartenkinder 
über den sicheren Schulweg in-
formierten und mit Bürgermeister 
Mag. Friedrich Ofenauer und 
Dipl.-Päd. DI Daniela Capano 
von der Energie- und Umwelta-
gentur NÖ über das Mobilitäts-
verhalten und das „zu-Fuß-
Gehen“ diskutierten. 
 

„ 

“ 

Bürgermeister Mag. Friedrich 
Ofenauer: 
 

Als Gesunde Gemein-
de ist es uns wichtig, 
die Gesundheit unse-
rer Bevölkerung auch 
durch mehr Bewe-
gung zu fördern. 
Durch dieses Projekt 
haben die Kinder 
Spaß an der Bewe-
gung und lernen da-
bei, sich im Straßen-
verkehr richtig zu ver-
halten. Die Eltern wis-
sen, dass das „zu-
Fuß-Gehen“ wichtig 
ist und die Bevölke-
rung profitiert durch 
weniger Verkehr im 
Ort.  

Gruppenfoto nach der Übergabe der Medaillen und Urkunden an die  Kindergartenkinder 
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Erstkommunion in Haindorf am 18. Mai Erstkommunion in Markersdorf am 29. Mai  

Firmung in Markersdorf am 15. Mai  

Zur Gratulation und Überreichung der Geburten-
gabe wurden die frischgebackenen Eltern, Eva 
Hofer und Peter Huber, am Montag, den 26. Mai 
2014 ins Gemeindeamt eingeladen.   
Hier wurden von GGR Gerlinde Birgmayr und Bür-
germeister Friedrich Ofenauer eine Dokumenten-
mappe und 15 Restmüllsäcke, 100 Euro sowie eine 
Urkunde zur Geburt überreicht. 

Geburtengabe für Niklas Hofer 



�

Ein Verschönerungsverein dient – wie der Name 
schon sagt – zur Verschönerung des Ortsbildes einer 
Gemeinde. Dies geschieht beispielsweise durch die 
Schaffung und Pflege von Grünanlagen und Blumen-
schmuck. 
Bei der kommenden Generalversammlung stehen 
Neuwahlen an und es wird dringend nach einem 
neuen Vorstandsteam (mit vielleicht auch neuen An-
regungen und Ideen im Kopf) gesucht. 
Vielleicht fühlen Sie sich nach dem Lesen dieses 
„kreativen“ Anforderungsprofils angesprochen: 

�� Sie werden für Ihren Einsatz wenig gelobt wer-
den. 

�� Sie werden Zeit investieren. 

�� Sie werden sich manchmal fragen, wozu Sie sich 
das antun. 

ABER: 

�� Sie werden auch das tolle Gefühl haben, Ihr Le-
bensumfeld auf eine sinnvolle Art und Weise mit-
zugestalten. 

�� Sie werden Zeit in der frischen Luft verbringen. 

�� Sie werden Ihre Liebe zur Schönheit unserer 
Natur vertiefen. 

�� Sie werden etwas dazulernen bzw. Ihr Wissen 
über die Garten- und Grünraumgestaltung wei-
tergeben dürfen... 

 
Wichtig für einen Verein sind aber auch die Mitglie-
der, die durch ihre finanziellen Beiträge – sei es in 
Form des minimalen Mitgliedsbeitrages, aber auch 
durch zusätzliche Spenden - und ihre aktive Teilnah-
me am Vereinsleben die Vereinsarbeit mittragen. 
Ich lade Sie sehr herzlich zu einem Gespräch mit 
mir ein, wo wir ev. 
offene Fragen klä-
ren können. Mel-
den Sie sich ein-
fach! 
Adelheid De Icco:  
02749 / 5445 oder 
0699 / 81 52 18 12  

0���!��"#�3������"4�����"���*�5�#��666 �
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Was bedeutet  
“Gesunde Gemeinde ”:  

�� Jeder Mensch trägt gesundheitsfördernde Poten-

ziale und Ressourcen in sich 

�� Auch jede Gemeinde hat diese Potenziale und Ressourcen, und 

genau diese wollen wir fördern! 
 

$�"�����$��������)������$�"�������"������
 

Vorankündigung des  
Gesundheitstages   
am Samstag, den  

27.09.2014 ab 14:00 Uhr 
 

Motto:  
Informieren – Ausprobieren  

Genießen – Wohlfühlen 

Die “Gesunde Gemeinde” bietet daher 
eine Plattform, die diverse Angebote 
bündelt und fungiert als “Drehscheibe” 
aller Aktionen im Gesundheitsbereich.  
Wir wollen unsere Gemeinde gesund-
heitsfördernd zu gestalten  und prä-
ventive Maßnahmen anzubieten .�

  www.markersdorf-haindorf.gv.at 
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Wie jedes Jahr dürfen wir 
als Sportunion den 
Marktlauf  als besonderes 
Ereignis des Marktfests 
organisieren und durch-
führen. Besuchen Sie uns 
beim 19. Marktlauf  am 
Samstag, den 

16. August 2014 . Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Details zum Marktlauf: 
 

Preise: 
 
Pokale  für die Plätze 1-3 jeder Altersklasse beim 
Hauptlauf 
Pokale  für die Plätze 1-3 im Hobbylauf 
Medaillen für die Plätze 1 bis 3 jeder Altersklasse im 
Kinder- und Jugendlauf 

Anmeldung:  ab 15.00 bis 16.00  Uhr in der Mehr-
zweckhalle der Volksschule Markersdorf 
Duschen:  Damen und Herren - in der Volksschule 
Markersdorf-Haindorf 
Siegerehrung:  ca. 18:30 Uhr im „Zielbereich beim 
Sportunion-Stand“ 

0�"�=���)��������*���
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Jeden Mittwoch ab 10.September: 
 

· Kinderturnen: 
4-8 Jahre     15.30 -16.30 Uhr  

· Mutter-Vater-Kind(er) Turnstunde: 
0-4 Jahre     16.30 -17.30 Uhr 

 
Bei Interesse bitte telefonische Voran-
meldung bei Karina Eßletzbichler  
Tel.: 0676/72 32 632 

<����������" �
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die 1. Schnupperstunde findet am  
19. September 2014 um 17.20-18.20 Uhr statt.   
(ab 8 Jahre) 
 
 Info: Ingrid Käfer 0664/31 91 901 

0���=�����������*���0���������2�������������������6 �5�)����������	6�

Streckenlängen Uhrzeit   
UGOTCHI - Knirpsenlauf 1:  280m, Start 16:15  

�  ohne Zeitmessung! 

 
UGOTCHI - Kinderlauf 2:      280m, Start 16:30 
Jugendlauf:                                980m, Start 16:45 
Hobbylauf:                              3.942m, Start 17:00 
Hauptlauf:                               9.855m, Start 17:00 
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gen. 
TREFFPUNKT für unsere Eröff-
nungspfadfinderstunde ist am 
Freitag, den 5. September um 
17:30 Uhr beim Pfarrheim in 
Markersdorf. Das Ende wird 
gegen 19:30 Uhr ebenfalls 
beim Pfarrheim sein.  

 
Nähere Informationen: 

www.pfadfinder-markersdorf.at 
oder  

info@pfadfinder-markersdorf.at 
 

Mit einem herzlichen Gut Pfad 
wünsche ich euch schöne  

Sommerferien! 
Dominic Baumgartner 

Die Pfadfinder und Pfadfinderin-
nen sind mit 38 Millionen Mitglie-
dern die weltweit größte interna-
tionale Kinder- und Jugendbewe-
gung. In Österreich gibt es der-
zeit etwa 85.000 Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen. 
 
Wir, die Pfadfindergruppe 
Markersdorf – St. Martin, zählen 
in etwa 100 Mitglieder. Aufgeteilt 
in Altersgruppen finden wöchent-
lich Heimstunden statt, welche 
von unseren ehrenamtlich aktiven 
JugendleiterInnen jede Woche 
aufs Neue geplant, durchgeführt 
und reflektiert werden. Die stei-
gende Anzahl der Mitglieder so-
wie die vielen fröhlichen Kinder-
gesichter sind eine wahre Beloh-
nung für unsere ehrenamtliche 
Arbeit. 
„Wir wollen helfen, junge Men-
schen zu bewussten Staatsbür-
gern und eigenverantwortlichen 
Persönlichkeiten zu erziehen, die 
aus dem Glauben ihre Aufgabe in 
Familie, Beruf und Gesellschaft 
erfüllen.“  [Ziel der Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen Österreichs 
(PPÖ)] 
Während der Sommerferien fin-
den keine Heimstunden statt. 
Dennoch könnt ihr uns während 
des Marktfestes am 16. August 
einen Besuch abstatten und un-
ser Kinderprogramm (neben der 
Kirche) in Anspruch nehmen.  
Unsere erste Heimstunde zu 
Schulbeginn ist eine ganz beson-
dere Heimstunde für uns Pfadfin-
der. Hier werden wieder viele 
neue Gesichter erwartet. Zu die-
ser Pfadfinderstunde werden alle 
von groß bis klein zusammen-
kommen und einen Abend voller 
Spiel, Spaß und Action verbrin-
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Herzliche Gratulation der U11 
Mannschaft der Spielgemein-
schaft USC Markersdorf und TSU 
Hafnerbach! Unsere Burschen 
konnten den Meistertitel feiern. 
Wir bedanken uns bei den  
Trainern Anton Schmied und  
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Rudolf Miedler für die erfolgrei-
che Arbeit. Erster Gratulant beim 
Finale in Haunoldstein war Bür-
germeister Hubert Luger, der mit 
„Land lebt auf“ auch Haupt-
sponsor des USC Markersdorf 
ist. 
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Auch heuer wurde den Markersdorfer Volksschulkindern im Rah-
men des Freigegenstandes „Fit-und-gesund“ die Möglichkeit 
geboten, sich am Tennisplatz in Markersdorf mit Schläger und 
Ball richtig auszutoben. Unter der Anleitung unserer Jugendbe-
treuer konnten die Kids einen schönen und erlebnisreichen 
Nachmittag verbringen. Während und nach dem Training wur-
den die Mädchen und Burschen mit Obst und Fruchtsaft verkös-
tigt.  

	��������=����"�����8�����"���*�
nach alten Fotos. Sollten Sie im 
Besitz solcher Fotos sein, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie 
diese leihweise für diese Veran-
staltung zur Verfügung stellen 
könnten.  
Kontaktaufnahme bitte unter 
frank.fruehwirth@bmi.gv.at bzw. 
0664/3953255.     

grund dieses Anlasses wird  es 
voraussichtlich im September 
eine kleine Feierlichkeit mit einer 
Fotoausstellung geben. Der ge-
naue Termin wird rechtzeitig auf 
unserer Homepage publiziert und 
im Schaukasten der Gemeinde 
Markersdorf ausgehängt. Für die 
Fotoausstellung suchen wir noch 

Im Jahr 1974 wurde der Tennis-
klub Markersdorf gegründet. Auf-
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 Markersdorf-Haindorf) unter-
stützt wurde. Alle Wettkampfteil-
nehmer wurden mit einem Pokal 
belohnt, die durch den Markers-
dorfer Bürgermeister Fritz Ofen-
auer und Volksschuldirektorin 
Ingrid Rosenberger übergeben 
wurde! Von 18 Wettkampfpools 
gingen 18 Siege an SU Karate-
Do Markersdorf-Haindorf! Herzli-
che Gratulation für die tol-
len Leistungen! 

stellen. Das Trainerteam aus Wil-
helmsburg, Alexander Rattene-
der und Willi Doller sowie die 
Markersdorfer Karatevereinsob-
frau Karina Schmalek-Gansch 
und Martin Dajc (NÖ Karatever-
band) beurteilten die Karate-
kas und sorgten für einen fairen 
Wettkampf. Durch die jahrelange 
Erfahrung von Petra Hollaus  
(SU Karate Markersdorf-Haindorf) 

gab es eine perfekte Wettkampf-
abwicklung, die durch Ihre Assis-
tentin Lilli Schwarz (SU Karate 

Am 24. Mai 2014 fand die erste 
ETSUKO Karate-Challenge in 
Markersdorf statt. 
 
Insgesamt 38 Kinder im Alter von 
6 bis 13 Jahren waren bei dieser 
Challenge am Start. 12 junge Ka-
ratekas aus Wilhelmsburg nah-
men die Herausforderung von 26 
jungen Karatekas aus Markers-
dorf an und wurden nach Alter 
und Graduierung auf insgesamt 
18 Wettkampfpools aufgeteilt. 
Die jungen Sportler konnten in 
den Bewerben Kata und Kumite 
am Ball ihr Können unter Beweis 
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Am 25. Mai fand der Gang zur Urne für die Europa-
wahl statt. 
 
Die Wahlbeteiligung in Markersdorf-Haindorf lag wie 
schon vor 5 Jahren bei rund 50 Prozent.  
Von insgesamt 805 abgegebenen Stimmen waren 769 
Stimmen gültig und 36 ungültig. Wahlkarten gab es 78 
Stück. 
In den nachfolgenden Grafiken erhalten Sie Einblick in 
die einzelnen Wahlergebnisse der Sprengel.  
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Sprengel 1  alphabetisch von Ahorngasse bis Mautstraße 

Sprengel 2   alphabetisch von Nelkengasse bis Wohnpark Ost 

Sprengel 3  Poppendorf, Nenndorf, Wultendorf, Mitterau 

Sprengel 4   Haindorf, Winkel, Mitterndorf, Mannersdorf, Knetzersdorf 

Die Ergebnisse der einzelnen WahlsprengelDie Ergebnisse der einzelnen Wahlsprengel  

kannt gegeben wird. Bagatellbe-
träge bis EUR 15,- werden nicht 
überwiesen. 
Die Anteile, welche  in der Zeit 
vom 02.06.2014 - 02.12.2014 
nicht behoben werden, werden 
vom Jagdausschuss einem im 
allgemeinen Interesse der Land- 
und Forstwirtschaft liegenden 
Verwendungszweck zugeführt. 
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Die Jagdpacht kann während 
der Amtsstunden sechs Monate 
lang spätestens bis zum 
2. Dezember 2014 bei der Ge-
meindekasse behoben werden . 
  
Es besteht die Möglichkeit, die 
Jagdpacht zu überweisen, abzüg-
lich der Überweisungsspesen, 
wenn die Bankverbindung be-
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